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sinntdzt »t-·ttcnltt"s But tkttttnrts 
— stiit sUZöbcl seht Uxtttltm ehe Ihr 

nndetntättg t.tntt. 
»... Geo. Bautnantt’g photographi- 

sches Atclter sitt Ottdetc 

4—- DAS U. P. Fmchtdepot tntttde 
letzte Woche neu geschnsotlL 

—- Tie Mater-tut Md Lage gab am 
— Ptontttq etncn Ball netttt Sottper. 

L. 

—- LIctheit-atbet:—(ftttft Mothiefen 
mit «Ftl. Tom EtvoloL th gratult 
ren! 

—- th betühmtc ,,I’t«ttlt«- Of Nebras- 
ka« öc. Ctgntte tst wteoer da. thuttcht 
dieselbe- 

— thus. Epethnttmn Reisender dct 
Matthttll P tpct Co, ttntt Sonntag unt- 

«· Sonntag tn Gsatto Island. 
—- Ttenftag IJZtitgen fttttb dttg fiettte 

Kind des Hin. und der Faun Ec. E. 
Woodt·ttsf· tun-UT ttte alt· 

—- Ht. Demut-tu Sie-stets wurde 
am Eonutctq von feiner Gomit tntt 

etncnt ttäfttztcn Stuntnthttlter beschenkt. 
—- Etne neue Sitz-um die von Hean 

Schlotfelht gemacht wttb, hetßt »No. 
Ists-j. « Es ttt eine -.-otzt"ti«tttche 5 Cent- 
tstktaræ 

——— Jtt Oct« Nähe von Ninijtpsj ttatb 
letzte Woche nach tanzt-st- Jttttnthrtt du 
72 J thtc alte Janus-J Mille-, ctn ttltek 
Music-Nur 

——— Letzte Woche vtsthtimthete sich Htx 
Frank anp non rtttch notw, Oklahoma, 
unt Ftl Niltte .Vi.tt«tttt Luy, Tochtet 
non »Frau C. A. Pttyte hier. 

—- Vorgestcnt ttsbtte bet Klapper- 
ftötchetn tm Pause ursn J. Btrsntnttttn 
nnd Itstn nnd vitntslttte ttte Ftnntlte um 

ein geittndecs ttctnecs MäoeL Wir gut- 
tulnen 

—- Ftctn Gut) z«tttttlts.:t«d, Tochter des 
Hut. ttttkt ket« Ftau Unsl Toll Ums ket- 

ste nnt Fee-statt nah ntkbrtuöthentttchent 
Besuch hier, tutktiet tutiitt noch Sym- 
cttse, Neb. 

—-- Nähtnttfckitncn tu besten sinn- 
strnktttssn, gittttntttt stttt tU Ithuh ttt der 

»Aus-get ttnd Orte-KO« Otsicc tn 

hetctbtristttctt Ptcttitk ists haben Mu- 
schmen von v-tt«.t«)stt)ci·-tn otsr betten »En- 
bkiten. 

—- Gchltthtjvtn ttttch dexn Eisen. Un- 
vetdnnttchtstt, sont-e lltttv--t)ltettt könnt-» 
schnell dutch den Netttnttttj non Pttckty 
Ash Gute-g txt-hoben merkte-L Es htltt 
det Vettmttttnzh tetntgt nnd regttttrt dte 
Eingtstottoe· Verkanft non Zucker ckx 
Fetttgwottl). 

—- Ntttten ek- Heitskcmp haben sich 
seht auch eint- nene Kegelbahn zugelegt, 
die etc-3t.;e tn det« Stadt nnd können 
Freunde des beliebten Itegetfptstsxs strtt 
hier bestens oetgnctqcm Tte Btdtcnttng 
in ihn-r ththschnft tft vortütttich nnd 
Gettttnte nnd tthgatten unüvettnfflich. 
Lunch httbut sie auch zu jeder Tageszeit 

—- Pferdedeckem Knie-decken 
hyudschuhc list-c Att, dteg sind dte 
Wams-h otc matt jitzt htttttcht und die 
Jhr tn better tlttgtwht nnd zu aller-tie- 
dttgfttn Butten ethttttct tn det Zattlem 
von Wen. Cornelia-, nöskttch vo« 

Wolvuch’o tfteutttoh Aue Wanken gut 
und billig. Ferner soeben angelangt 
eine state Auswahl von PetziRötten und 

Pesshandichuhrtk 
Was M Dein Gesicht werth? 
Manchmal ein Veunögen, aber nie- 

mals wenn Tit eine bleiche Gesichisian 
be, em geibiüchupes Atti-sitzen, over Le- 
bkafmken qui der Haut haft alles Zei- 
chen von Leberlcioen. Dr. sen-Co New 
List Bill-z aber geben klare Hain, toshp 
Wangen und imche Geiichcszxiube. Nur 
25c m Vuchhuss Apotheke 

» Hn stinkt-l von der Eiectric right, 
Jce se Gold Zinsage Co. trat lehre 
Woche in Kansas Cin und kaufte »Na-· 
terial für die äritcgftellunq der hiesige-- 
Anlage. Nacht-ein vie Sachen use-laden 
waren, neigneie sich auf dem Bohnhm 

»s-— ein Zssiammmftiß und wurde dabei ein 

T ist«-» Fuß gkpsm Eis-Tone vmwcikk 
Weshalb vie Gesellschaft nun Mög-shal- 
ten wird, indem sie anderweitig sich eine-i 
Tons kaufen must 
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Eh GU- Ise um«-De sviiinixucaimlk sen im Minn- 
en wire innern-i- m tosen »du midn- uiin l» Ihm-I- 
hn zu ein-In iyeewml oou gest-»unm- Eus wirft am 
us Hm Imd du ichs-um e checks-ichs Im etwa-us 
en biet-n nah-most- fssl arg iut »Im zau, ksui i» «- 
tut-ke1svttstI-11— Um Guit- Cnculukc und Hing-Mk tmwa Komm-« 

F- J- EIUUI I CI-, Tot-bo, c. 
s- Pncsujt cost sue-I Apotheke-w The sk- 
piki »so-uns Unu- III du dem-. 
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Herz und Jungen- 
Nieren und Leber 

si- d der Sitz der 

Helundljeilä crljenzluflI 
M I 

Wenn es Euch daqu gkhkichk, gkhk z« I 
A. W. BUGHHMT 

feine Medizinm werden sic Euch 
wiedergebe-L 

-Naucht die Golilen crown. ! 
—- Gebt nach Bannianii stlr Ein-es 

Photographien- 
—— Naacht die A. (). l)., die altbe- 

kaniite, beliebte b Cenid Cigarrr. 
—- Cauntyichatzmeister John Th ones- 

sen läßt sich eiiie eigene Residenz bauen. 
—- Grboren: —Hrii. and Frau Os- 

ear Reimeid, Dienstag Abend ein Mild- 
chen 

! 
— Teiuki das beliebte Dla 

Brod. Quiiiey Kegi und Ita- 
tcheiibler. 

—- Die Uiiion Paeific hat gestern ihre Zeiiiabelle zur Abwechslung wieder ein- 
mal gänzlich unigeändert. 

— Alltäglich vorzüglichen Liinch und 
das beste Glas Bier bei Sanders c- 
Schlichiing iii Ebrnelius’ Saloon. 

—- Vorgestern starb ein kleines Kind 
von Geoige Schleicher und Frau. Das 
Begräbnisz siiidei heute Nachmittag statt- 

—- Hr. J. D. Marks erhielt letzte 
Woche die Nachricht vom Tode feiner 
Mutter zu Middleion, Ohio. Sie war 
85 Jahre alt. 

Aiii Sonntag feierten Or. und 
Frau Win Joerg im Kreise von Ver- 
wandten und Freunden den Hien Jah- 
iestag ihrer Briheiraihung. 

— Uhriiiacher Mut Egge, der seht 
im Michelson Block eingerichtet ist, hat! 
auch die »Tai-in Clack,« welche sei sah-i 
rrii nicht mehr ging, wieder in Standi 
gesetzt. 

— Auf der Südseite starb Mittwoch 
Nacht Frau Gus« Folh an der Schwind- 
siicht. Jtir Gatie starb vor einigen 
Jahren an deiselbenzkrankheit und nimmt 
iiiaii an, daß sie sich die, Krankheit wäh- 
rend seiner Pflege zuzag 

— Hi. Julius Schalkofsti hat seine! 
Stellung als Bartes-der bei Albert Heh- 
ne aufgegeben und wird wieder nath 
L niaha gehen. Gestein reiste er zu Br-; 
such nach Borliis, von wo ers 
iiioigen zurückkehren wird. Jn einigeiii 
Tagen wird er sich nach Oniaha begeben. 

—- Am Dienstag Abend verheirathete’ 
sich Or. N. G. Apolegsite oan Ehe-nenne, 
Wyo» mit Fil. iltose Kildow. Die 
Hochzeit fand im Hause von W· W. 
Nilson stati, dissen Frau eine Schwester s 
der Braut ist. Applegaie ist Heizer aii 
der U. P Bahn zwischen North Plaite 
und Cheyrnne 

— Rheuinatismus im Rücken, in den 
Schultern, Hüften, Gelenken oder Ell- 
bogen, wird heioorgerufen durch An- 
sammlung von Säure im Blut. Haod’s 
Sarsapaiilla niachi die Säure unschäd- 
lich und turirt Rhea-natioinus. 

Hand s Pilleii sind die beste Abfuhn 
uiid Leber- Medizin für den Familinge- 
brauch. Löc. 288 

—- Cigairenfabrikant Heiiih Baß, 
dessen Geschäft kaum der Anfi ige nach 
Cigarren genügen kann, citsirlt lipte 
Woche einen Gkhülfen, iiideiii dir Klap- 
perstorch seiner gedachte und ihm einei- 
kräftian Jungen brachte, der hoffentlich 
Iecht bald iiiit helfen kann Cigarren zu 
machen. Henih o Freude war naiüilich 
grrsß und mußte er gehörig» A 0 l). « 

und »1900« Eigarien aussehen. 

Akter vle Chleiirgem 
Alle Vokioien sagten Renick Vanill- 

ton von Weit Jksseisom O, nachbein er 

lij Monate an Mastdarmsiitel gelitten, 
onst er steiben müsse, es sei benn er tin- 

ieiziehe sich einer kostspieligen Operation; 
sibei er kuitrte sich selbst mit Bucklen’o 
Ariiika Salbe, bei- besten bek Welt. 
Sicherste Kur sür Häiiioirboibeii aus 

ErWISLe Schachtel in Buchbeit ei 

Apotheke. 
Janus und Stadtsemevftüise 
billig zu verkaufen süe Baar. 640 Acker 
4 Meilen nördlich von Loup Ciiy, Wo 
Acker 1 Meile nörblich u. j Meile östlich 
von Dann-han« ein Hans u. Lot an West 
5ter und ein Haus nnb Lot an West Cter 
Straße, 2 Lots in Jöhmko Abbition ti· 
I Loi in Univeisity Plau. Nähereei in 
Cocneliui Sattlerei. 
lea Gebr.Coi-neliiis. 

Tier von Dr. Ring gesübrte 
Milch-vaqu beg Milchmannes Enger 
wurde am Sonntag von ben Pferden, 
welche vor einem Zuge der U. P. scheu- 
ten, iiingewaism sind sehr stark beschä- 
digt. Auch bie Milch wurde theilweise 
aeischütiet. Ue Pferde brachen die 
Deichsel ab und brannten durch, wurden 
vaan aber beim Köbler Hotel eingesau- 
geii. Hr King unb Frau Enger, die 
sich auch mit im Wagen besanb, trugen 
glücklicherweise keine Beile-bangen davon. 

d 

—- Raucht Voigt’s Straight Cigarre. 
—- Advokat Ryan war letzte Woche 

in Geschäften iit Dem-en 
—- Nichter Mann ist hier während; dieser Sitzung des Distriktgerichi3. 
—- Qtz Julius Gündel kehrte am 

: 

Freitag oon seiner Chieaga Reise zurück 
— He. Sine von der Carpenter Pa- I 

pei- Co. in Omaha war gestern in der 
Stadt. 

-—-Vargesierii oerheiratheten sich int Doniphan Chatles Bier und Maudj 
Farraber. 

—- Gesiern verheirathete sich in To- 
niphan der Lehrer Rauos mit der Leh- rerin Lillie Straion. 

—- Windolph il- Cord6, die bekann- 
ten Junieliere, sind dabei, ihr Geschäft 

»Hu oergößetn und neu einzurichten. 
— Bei unserem Flor-isten Ed. Wil- 

liains stellte sich ovrgestern der Klapper- storch ein und brachte einen munteren 
Stammhalter 

—- Jn der Nacht von Montag anf 
Dienstag starb auf der Südseite die 
Frau Christian Otto. Das Begräb- niß fand gestern Nachmittag statt. 

—- Saniftag starb in der Soldaten- 
heiinath der 71 Jahre alte Andre-v 
You-ig. Er hinteitäßt eine Frau, die 
auch in der Heimaih ist. Das Begräb- niß fand Sonntag statt. 

—- FrL Anna Banmann hatte das 
Unglück, sich vor einigen Tagen beim 
Auen-ringen von Wäsche ihr lintesOaiid- 
gelenk tu oerrrnketi und zu brechen. 
Dasselbe Unglück passirte ihr vor etwa 
einem Jahre mit der anderen Hand. 

— Zahnarzt Finch hat seine Office 
ietzt nach deni Thuininelaebiiiide übei 
Tucker ö- Farnsioortha Apotheke verleg- und ersucht setiie Kunden und das Pu- 
blikum überhaupt, bei Bevürfniß zuha- 
ärztlicher Arbeiten ihn daselbst zu be- 
suchen. 

— Seit langen Jahren ist die A.l). 
l). 5 Cento Ciaarre der Liebling allei- 
Raucher gewesen und noch heute erfreut 
diese Sorte sich der größten Beliebtheit 
Diese Ctgarre hat sich einen Ruf ern-ai- 
beit wie keine andere und rver eine gute 
Cigaire tauchen will, verlangt die 
A. (). I). 

— Der längstgeplante Unterhal- 
tuiigsabend der Harnionh Lage No. tt7, 
A. O. U. W. wird arn Donnerstag den 
15. März in Haiin’s Bart Halle statt: 
siiiden. Das Theaterstück »Der liebe 
Onkel-« soll aufgefühit werden, darauf 
folgt Ball und Sonnen Das Vergnü- 
gen ist nur für Mitg ieder und Solche 
die beieits Aoptikation gemacht haben 
Mi glied zu werden, sowie deren Fami- 
lien. 

—- Die Gebrüder Roger geben näch- 
sten Montag den ö. März in deni atra- 
batisrhen Posseiifpiel »New Door« eine 
Vorstellung, wie noch keine hier gesehen 
winde. Ei wird die spaßigfte Vorstel- 
lung der Welt. Kommt und seht die it 
Roger Akrobatem die großartige Brand- 
feene; die Trick- Trotleh—Car; die »Re- 
ooloing«-Seene; den einzigen Archie 
Reiher-; zehn gwße Spezialitäten; »ein-. 
tige«, großarttge Vorstellung Preise 
un, so, no und 7o Eritis 

— Freund Dierk Schwieger machte 
letzte Woche wieder einmal döfe Erfah- 
rungen infolge der Anziehungskraft wet- 
chedas ewig Weil-life auf ihn ausübt. 
Andere wurden eiferfüchtig, boitibardirii n 
die Wohnung seiner Auserwählten, Frau 
Lena, iiiit Backtteiuen und anderen Wut-i- 
geschossen, auf solche rohe Weise ein an- 

genehmes Schaferstündchesi störend. Als 
die Polizei herbeikam, rissen die Ruhe- 
stsrer aus, aber unfer ungtückliche Viert, 
der zwar rasch unter’m Beit«sich ver-iet- 
ten wollte, wurde gefaßt und eingesteckt 
Die Geschichte kostete ihm sit itz. Wen-i 
wir nur wüßten, weshalb er sich unter 
dein Bett verstecken wollte oor der Po- 
lizei, da doch die Anderen die Ruhestö- 
rer waren? 
W 

Ein heimmitucher Angriff. 
Leythin wurde ein Angciss gemacht auf 

C. F. Colliek von Chekokse, Iowa, det 
Ihm fast das Leben kostete. Er kam 
durch seine Nieren. Sein Rücken wucde 
so lahm, daß er sich weder bücken noch 
siyen konnte, es sei denn man stützte sin 
mit Reisen, ohne die größten Schmerzen 
zu verspüren. Kein Mittel half bis et 

Clemic Vaters versuchte, welches einen 
folch’ wundervollen Wechsei effektuicte, 
daß er jeht wie em neuer Mann fühlt. 
Diese Wnnoekmedizin kurtrt Rücken. 
schmerzen und NierenleideQ reinigt das 
Blut und fesiigt die Gesundheit. Nur 
soc in Buchhen’s Apotheke. 

s FJ 

Sandkrog 
Yesgnügungs-,Loßac, 

Gmäumige Tanzhalle m 

Verbindung. 
Frische-«- Vter stets an Zipf. Die 

besten einhcunischm und importirten 
Weine und Exilzigkieiz sowie Cigarren 
stets an Hand. »Ist-rundliche und zu- 
ootkommeuoe Bedienung zugesichert 

PHILIPP sÄNDERs- 
Eigenthümer. 

—- Die Little Bau Cigarre ist die beste. 
—- Vefucht das photographische Ate- 

kier von Georg Baaniaiin. 
— Die Redmen hielten vorgestern 

tlbend in der A. O. U. W· Halle einen 
Ball ab. 

— Dienstag verheiratheten sich hier 
John Lee u ro May Mussoii, Beide von 

Painilton County. 
—- Hr. Ed. McAllister siedelte letzte 

Woche niit feiner Faniile von Bi«ightoii, 
Colo., hserher über. 

—- Dick Bros. »Pilsner« ttt 
das beste Flatchenvter. Be 
Tut-est V. D. sende. 

—- Frl Katie Rriirke, die sich zu Be- 
such bzi ihrem Bruder in Oinaha befand, 
ist wieder in ihrer Stellung iii Martin’g 
Geschäft ihäiig. 

·-— Die Tochter des verstorbenen 
Hin. F. C. Brandt, Frau Altbaus von 
St. Lonig, ist hier im Interesse ihres 
Antheils an der Hinterlassenschaff. 

—- James Dannor wurde ani Dien- 
stag Morgen, nachdem er ain Abend 
vorher zuviel ,,Feuerivnsser« genossen 
und ooii Polizist Keeley arretirt worden 
war-, um bit und Kosten bestraft. s 

—- Eiiie gernüthliche Wirthfchast findet 
man seht in Corneliuei’ Saloon, mit 
den sooialen Wirthen, Philipp Sanders 
und Wm. Schlichting. Sie halten gu- 
ten »Stosf«, feinen Lanch und gute Un- 
terhaltung kann man auch stets finden. 

—- llnfere Hook ös- Ladder Co. hat 
für Samstag den s. März den letzten 
Maålenball der Saisnn in Hanti’g Port 
rii«i·iingirt. Fünf weithvsrlle Preise sind 
ausgesetzt siir die denen Masken und sind 
Alle eingeladen. diesem letzten Masken- 
ball beizuivohnen Eintritt 25 Cis- 

— Saurer Magen, Vollseiii nach dem 
Essen iind Blähungen weiden durch un- 

oollständige Verdauung verursacht. 
Prirtty Afh Bittens hebt diese Unregel- 
tiiäßiakriten sofort, treibt schlecht ver- 
driute Nahrung hinaus und kräftigt den 

Magen, die Leber und die Eisigerveide 
Beitaust von Tucker di zarnswoith 

--— Zsi dein großen Masleiiball irri« 
Sandtrog am Sonntag hatte sich eine 
ungeheure Menschenmist-ge eingefunden, 
so daß die klitjninlichteiteri kaum Plan 
boten fiir die vielen Besuchen Das 
Uiaskeiigeeviihl war ein sehr buntes, wo- 

iu nicht wenig die ansgefelzten Baar- 
preise beitragen. Alle ainiisirteii sich 
auf das Beste und dauerte das Fest bis 
runi andern Morgen. 

—- Das Vankett und der Ball der 
Madern Wovdnien letzien Donnerstag 
Elbend in der Liedeikranzhalle war ei» 
großartiaes Ereigniß und wohnten desti- 
ielbeii 600 Personen bei. Gute Musik 
rvsir eiigagiit, Jvhn R. Thvinpson hielt 
eine Ansprache, gefolgt von Staats- 
Depirih Ratph E. Johnsoii. Hierauf 
folgte ein Programm rnit Gesang, Reci- 
iatioii und Musik, worauf das Banteti 
feinen Anfang ntihin mit nachfolgende-m 
Ball, während ivelcheni die Nichtmuser 
itrgen sich an den Karlentischeii aniüsir- 
ren. 

— Zwei Söhne von Hans Kröger 
Ernst iirid Carl, wurden als irisinnig 
erklärt von der zustehenden Behörde untr, 
befinden sich unter Obhut des Coirnty’a 
rni CourthauT bis es möglich ist, sie 
nach dem Lincoliier Ptsyl zu überfühi-eis, 
welches bekanntlich seit Jahren iinmer 

übeifiiltt ist, so daß gewöhnlich kein 
Utah für mehr Jnsassen ist bis welche 
fortgebrucht weiden. Ernst Kiöger 
war ber.cto früher einmal in der An- 
statt, jedoch wieder entlassen worden als 
geheilt, doch in letzter Zeit wurde sein 
zustond wieder schlechter und anch sein 
Bruder Carl wurde von der Geistes- 
krankheit ergriffen, so daß es nöthig ist, 
Beide nach dem Ashl zii übersühi·en. 

— 
——-— 

Samenkömchem 
Biliosität nnd Verfiopfung sind Sa- 

ineiiiöinchen aus welchen viele ver schwie- 
iigften Krankheisen entspringen, die dein 
menschlichen Körper anhalten. Die ge- 
innde Vernunft verlangt vie sofortige 
Entfernung dieses Zustaiides, ehe sich 
siivus anderes daraus entwickelt das be- 
Ieutend schwieriger und iniihiooller zu 
lutiien iit. Piickly Atl) Bitte-s ist ein 

invetliiisiges Mittel gegen Vetstopfung 
ino ähnliche Unregeliniißigkeiten Es 
entleert und reinigt nicht nur die Einge- 
veide gründlich, sondern es kiäftigt auch 
die Kaniite, regiitiit Leber sowie Magen 
ind bringt dadurch eine radikale Kur zu 
Wege. Verkauft von Tucker ec- Fano- 
Dorth. 

W 
i-— Raucht die »Karma,« die beste s 

Cent-Cigarre. 
—- Left Sondermann’z Aus-vertause- 

Anzeige an anderer Stelle- 
— Albert Heyde kaufte vor-gestern 

ein neues Gespann Pferde sür seinen 
Bier-vagen 

—- Das alte Krombach’sche Gebäude 
an 2ter Straße wurde letzte Woche nach 
der Nordseite versetzt. 

—- Hr. John Beberniß und Frau 
feierten am Freitag den 23sten Jahres- 
tag ihrer Vetheirathung. 

—- Kassirer Geo. Bell und Frau wur- 
den am Montag Morgen vom Klapper- 
storch mit einem Töchterchen bedacht- 

—- Doctor W. B. Hage. Ossice 
über Tucker ef- Farnsrvorth’s Apotheke, 
Zimmer l u. 2z Tetephon 95 und 18. 

—- Ein volles Lager von Buggies, 
Kutschen, Roadwagery Sarreys u. s. w. 

zu den allerniedrigsten Preisen findet Jbr 
bei der Palmer Carriage Co» neben der 
City Hall. Sprecht dort vor. 

; —- Der Prozeß gegen Edward Barry 
vaegen Hazaidspiels wurde Montag und 
"Oienstag verhandelt und wurde Barry 
Isteigetpwchem Falk-ye- Prozeß wurde 
aufgeschoben, da dessen Frau schwer 
krank ist. 

—- Mädchen, wenn Jhr im Juni eine 
Braut sein tvotlt mit rosigen Wangen, 
lächelnden Augen, hübscher Gesichtssakbe 
etc , so gebraucht in diesem Monat 
Rocky Mountain Thee. 35 Cis. Fragt 
Euren Apotheker. 

—- Schalterclerk Theodor Böhm hat 
sich eine Wohnung zugelegt und sieht das 
für einen unverheiratheten jungen Mann 
zum Mindesten sehr verdächtig aus. 
Es scheint, er trägt sich mit bösen Ab- 
sichten gegen den Junggesellenstand. 

—- Fran Jchn Bonsen erlitt vor eini- 
ger. Tagen einen bösen Fall, indem sie 
die Kellertreppe hinunteisieL Jn der 
einen Hand hatte sie eine Schüssel, in 
der anderen ein Messer und hatte die 
Geschichte gefährlich werden können, doch 
trug sie nur einige Quetichungen davon, 
da sie dass Messer oon sich hielt. 

Vetmißte Erben. 
Die nachfol« end antqetotderten Personen 

oder deren Ei enodeiVeriviiidteiiwollensich 
direkt aii Hermtiii Marckworth, Rechtsantvalt 
und Natur« 532 nnd 534 Vine Straße« Cin- 
ciiiiiati, Ohio, wenden, da Niemand außer 
ihm Auiichlikß geben kann. 

Hei-nein Martiivorth besorgt die Einw- 
hiiiig von nachbenannteii nnd allen Erbschaf- 
teii proinpt iiiid billig, stellt die nöthigen 
Vollmachten ans-, niid erlangt alle erforder- 
iichen gerichtlichen und ktrchlichen Dota- 
meine. 

Herr Marckivorth ist dnrch seinen vierzig- 
jähtigen persönlichen und ichrfilicheii Ber- 
kehr niii den denttcheii Erbichafistieiichten n. 
Bauten, sowie durch feine tolide Stellung, 
ats der erfahreiiste nnd zitiietläsiigjte Vertre- 
ier in deiittchen Erbschatissachen tineittiniii, 
nnd iiiir iie befähigt ihn diese gerichtlichen 
Jinsiordetniigeii verniißter Erden zu errungen 
nnd in allen bedeutenden Bttittern AmeritUt 
zu oeköifentlicheit 

Ast-alt, Joh. Heinrich ans Reiitliitgeii. 
Ast, Erben von Gustav· 
eilt-r iiider genannt Jakobs Erben von 

Friederite 
Athen-T «’F-iedtich David ans Leer- 
Aitrei16, Oethtoi ans Kinn. 
A.di-echi, Joh. Friedrich Otto ans Wollen- 

bitt-il. 
LU-----s VI ,-.--«Is- sus C«-kl Bauer, Litnrife ans Hall. 
Buhl, Albett ans Batiingen. 
Biktiiiaer, Franz ans knotieiibitra 
Banetle, Anton aus Bühl. 
Bruder-, Joh. ans Hikichau. 
Bliiinlzaisv«, Giifiau Heini aus Stuttgart, 

aiigelil tii St. Lonig, Mo. 
Bemer, lshrtiiiaii Frsieor. und Joh. Friedr. 

ans Poppentoeileu 
Beiiitcr Anna Maria ans Noletifeld. 
Pech-Jon lssziorg aus Schnitt-heim- 
Vluinie, Philipp ans Mitvers- 
Biiiilen Erben von Joh· 
VisasiditieteL Michael aus München- 
Vi·iickiier, lsrbeii von Jda geb. Poppe. 
Bahnle Erden von l-.5aiolitie. 
Bankk· rnoiv g Joh. Friedrich aus Bösew- 
Branoeg, J·ih. Heinr. Andreas aus Giizum 
Bauer-, »Joh. Beter ans Aneibach 
Varifdh Mit-dr- Aibert aus Weichfelinüiide 
Voyien Peter isiiriieliiio aus Nieolunr 
Blick-, Peter ans W ideiii 
Bienen Joiei iiiis l’et)ii-l«aiigenait. 
C o n, Johanna Ilia äa Doroihea vereh. 

Steiigler u. Nara Margaieiha vereh. Frank 
a«-s Meinen. 

Töppect, Jakob Friedr. ans Lichlel. 
Ethik Joh. aus Klangmittel-. 
Deiiglctz Gisorg Adain aus Sii13. 
Viel-S, Ekieti oon lHierhin-o unt Marga- 

keiha Marse geb. SchiilieniHüiieield· 
Ernst, Joh. ans Anspach. 
Egge.sitiaiiii, Fricdriiy ans Gr. Wiiinig- 

fleht. 
Friedrich. Anna geb· Hang, Monika und 

Agathe ans Hirjchan. 
Franz, Karl ang Linkenheink 
Faorioiu Karl August aus Stuttgart. 
Fasilitiger, Karl aus Manchem 
wlaiiz, Nur-als ans Suraitiberg. 
Minnen Anton aiig Schiamoerg. 
Gönner, Joh. Geiiig Renten. 
G V, Kaki Julius ans Mergelstellem 
Glciii, Joii ans Schi«atiivct"g. 
Gian geb. Schlichier, Anna uns Busendorf 
Wahlen Erden v n Johanna geb. Herz- 
Giiiidrlach, Erben von Mathilde. 
Gtäoneh Etben ooii Eseoiiore geb. Reiß. 
Grützne Friedrich Isoniao aus Albeisdokf 
Gift-setz Jou. Joachim ishristoph ans Kiüy 
Gopiett Xaver ans Gemm- 
Gritnibacher, Jeanette ans Ssnsheiim 
Ganz, Gustav ans Darinitaot· 
Heiz, Heinr, Christian ans Stuttgart, an- 

gebl· iii eiv York. 
Post. Linie vereh. Morelli u. Anna Marie 

ans Wankheiitt. 
Halt-ei, Anton Adolf aus Tett.iaiig. 
Poimeifter, Motiz aus ifckotteiibtiig. 

allineiei·, Jakob ans R tieiiburg· 
P. unt-hier« Anna aus Rotteiidurg. 
Luntiiteh Anton aus Notle.iblirg. 

aug, Max aus Hii·-chuii. 
Ja ig« Psier ans Pitlchaih ; 

Vaiiinierie, Steian, Uiiuia, Eva u. Eze-! 
chlel aus Hitichau ! Höll-, Karl ausJ Binsdorf ! Häcker, Christian Wilhklm aus Stuttgart, 
angeiil i New Worl. i 

Hinl, Joh. und Maria aus Wagitig. l 
Päbetle, Kailiarine zrtedetike und thb.j 

David aus Yausseih ( 

e W 

gohmanm Paul aus muri-ach 
eryser, Heinrich aus Staub 

äakobi. Erben von Ost-lon. 
« arkznntru oHofe-h aus Cum-UT 

b Teller beb. Ehalaaetz Mal-je aus Hase-I- 
a 

Kuhnle, Karoline Christine aus Rathhau- 
sen. 

.nöhler, Katharine Batbaka u. Kathaciule 
Friederile aus Ouolzheim. 

Knaufy Will-. u. August aus Heiden 
d 

stimmich Heb. Jehle, Agathe aus Ul hal- 
en. 

Knauß, Jakob Wilhelm aus Gablenberi, 
angebl. ln Pillsburglp Ohio 

redeten Joh. aus Unter-heimsuch. 
Pers-im Jakob aus Euiu en.· 
Lalnpartm Robert aus sur-ingen. 
kaut-herr, Sebanian aus Wangen. 
Leopolb, Geotg aus Brckelsberg. 
Leus, Daniel aus Münzes einr. 
Löwen J h Heinrich aus ovenhaufen. 
Lade-nig. Karl Peter Heinr. aus Bäbelin. 
Lachen-traten Georg Jakob aus Maul-ach 
Moosmann, Josef aus Schtairrbekq. 
Moosmann, Wendelcn aus Shtanrberg. Mauer, Joh. B.1ptisl, Eleouore, Therele 

und Jof. aus Rotte-charg. 
Marsch Karl Eugsn aus Ludwigsbutg. 
Man-them Friedrich aus Maus-symm- Mauss i, Andreas aus Priplow. 
Mele, Erben von Carl- 

Ycklilschlg Joh Karl Reinholb aus Ober- 
Uole 

Marz, Phklipp u Paul aus Saarburg. 
Metz, Karl Wilhelm aus Ulnr. 
Reuter-, Franz aus Nergentheirn 
Neu. Karl aus Rollenburg. 
Raum Joh aus Rollenbukg. 
Rotbart-, Hinnch ans Mittelnkltchem an- 

gebl. in Galoeuoth Ter. 
Neubauer, Gustav aus Junkelken. 
Still-T Nerven Boy aus Dannsiadt· 
«l-fifterer, Joh. Jak. unb Johanna Balbara 

vereh. Egeler aus Enzrvelhrgem 
Pfeffer, Jofef aus Rat eubuig. 
Qslitz, Erben von Wilhelm. 
rucinha«b:, Ge rg Aoam und Franz Mar- 

tin aus Marlelshesrm 
Reff, lsyristian Joh. aus Groß-Sachsen- 

erm. h 
Remhardt, Ratt Wilhelm aus Ravensburg 
Nothfelber. Tuel·eie, Thomas, Karoline u. 

Rosiue aus Rottenburg. 
Näh-n, Joh. Martin aus Reutlingen. 
Nasinr, Erben von Marie geb. Walten 
Ruup Friedrich Carl aus Darmstabt. 
Hat-setz Chrlsllue Barbara aus Weckerss 

erm. h 
S sier, Konrad aus Marlelsheim. 
Schall Wilhelmer Dorothea Kath. aus 

Wa.·fhrlm. 
Streicher, Christi-re aus Hofhekrmveiler. 
Ströhele, Valentin aus F ommenhauien. 
Strol)secker, Euphrosine aus Neuingshecrn 
Stark, Rojalie aus Hesnlnenborf. 
Schraivouel, Anton aus Nortenburg. 
Sch fer, Gustav Adolf aus Rotteuourg. 
Schnell, Sofie u. Mar- e aus Rottenburg. 
Salter, Rosa und Karl aus Hirschau. 
t-.chl-ay, Joh. Mal-hin s«»«Jal-ob. Christof, Konrad u. Louise aus Overrieringen. 
Schlorlerbeck, Joh. Malhias aus Holzhau- 

len. 
Stoy. Konrad aus Rosenfeld. 
Schaible Josef u· Anton aus Poltringen. 
Schnur-L Joh. Georg aus Darmsheim 
Sommer, Erben von Emitie 
Sachse, Franz aus Döbrichau. 
Schienke, Karl Andreas aus Pasewark. 
Sch kit, lHeinrich Joh. Daniel ans Kcütz. 
Sich-man Johann Karl Leopold ans Alt- 

Dumm. 
LiniiL Wilhelm aus Sulzbach. 
Trost, Joh. Georg aus Wautheim. 
Tinnx, Karl aus Ehingen 
Toberer, jikricoerike Magoalenevertv. Kno- 

del ii. Joh. GottL aus GroßSachtenheiai. 
Ihn-l, Jofef Maria (alias Carl) aus Hen- 

iiei«ooorf. 
Tisonchom Erben von Gustav. 
iörpich, Gustav Wilh. aus Köfem 
Töniiien, Boh Cheooor aus Oldsum a. 

z öhr. F 
Lunis, Joh. Diedr. aus Balje und Claufz 

Hirn-. auH Krnminendeich 
Beit, Juki-b Friedrich ans Heidenheitn, an- 

gebl. in Lou·eville. 
Liolliner, Joh. aus Grötzingen. 
Wiiriiiiaiin Jak. Friedr. aus Brackenbeim 
Wi inaser, Christ. Friedr. aus Malinsheim 
Wirti, Christian aus Eltissgen. 
Weil-tin Gottlob aus Schwabbach. 
Weeh, Lobias Eriedc aus Ruieaoeinu 
Litenielbnrgey Karl Heinrich aus Neckar- 

fingen. 
«Wenz, Daniel aus Königsbach. 
Wer net-, Michael und Margaretha aus 

Stengelhof. 
Wirnen Erben von Alois. 
Wesion Ritdoiph zriedri aus Danzig. 
Wink-, Anna Maria u. « oh. Georg aus 

Walfersteiten.» 
seines-, Jakob aus Schmelz. 
Müller-, Kaihartne aus Ertenbach 

Ein deutscher Brei-ists- 
dessen Lebensaufgabe darin besteht, Un- 
glücklichen zu helfen, ist in der Lage 
allen Denjenigen, welche an Schwäche- 
zustiiiiden leiden, durch uneigennützigeu 
Rath behilflich zu sein, eine sichere Hei- 
lung zu erlangen. 

Die überinäßige geistige und körper- 
liche Inanspruchnahme und Anstrengung 
in unserem heutigen Erwerbsleben, so- 
wte manche andern Ursachen resultiren 
bei vielen Männern sehr häufig in einer 
vorzeitigen Abnahme der besten Kraft, 
woraus dann oft unglücklicheg Familien- 
leben entsteht. Wo Derartiges wahr- 
genommen oder befürchtet wird, schreibe 
man also an, 

HerrnPasiorG.Stubenvoll, 
Pella, Wis. 

Größter uckd letzter 

Maskenball 
-—im.——. 

MIowAvPAEH 
amzsiotmtags d. 4.äzUärz. 
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« warst-volle Preise gelangen in 6 tsekköinxnlicher W:ife zur Bek- 
tycilung»....»... 
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Aulis-san votkem Orts-»Der 
Alle sind freundlichsi einzeln-dem 

Basses gcl en vom JndepeadentsGebsude ) 

UBNUY ANDER- Mis- 


